
Pensionierten-Vereinigung 
Paul Scherrer Institut 
5232 Villigen PSI 

Protokoll der Generalversammlung der 
Pensionierten-Vereinigung PSI 

vom 7. Dezember 1999 im Paul Scherrer Institut 

Anwesend sind 86 Mitglieder. 

Der Vorstand ist vollzählig erschienen. 

Besammlung ist im Auditorium des PSI-West, wo uns das Oase-Team Kaffee und Gebäck 
bereitstellt. 

Begrüsst werden wir von unserer Präsidentin, Marlen Mühlefluh. Sie ist erfreut, dass so 
viele Mitglieder unserer Vereinigung an der Generalversammlung 99 teilnehmen. 

Sie erteilt das Wort der neuen Leiterin des Besucherdienstes, Frau Dr. Sandra Ziegler. Frau 
Ziegler begrüsst uns im Namen der Direktion des PSI und bemerkt, dass dieser sonnige 
Wintertag eigentlich in der Natur genossen werden sollte und findet es aber ebenfalls 
lobenswert, dass sich so viele Mitglieder im Auditorium eingefunden haben. 

Anschliessend hält uns Herr Dr. Rafael Abela einen Vortrag über die auf dem Areal des PSI 
entstehende SLS/Synchrotron Lichtquelle Schweiz. Das Gebäude werde jetzt schon am PSI 
Torte und auch UFO genannt, da die eigenwillige Architektur allein schon auffällt . 
Kreisförmig spannen sich 40 Meter lange Holzträger über die Halle. 

Die SLS ermöglicht simultane Experimente und Forschungsarbeiten in den Bereichen der 
Proteinkristallografie, der Oberflächen-Spektroskopie, der Oberflächen-Mikroskopie, der 
Materialwissenschaften sowie der Nanostrukturen. Zu einem späteren Zeitpunkt ist auch der 
Einbau weiterer Strahllinien vorgesehen, doch vorerst sollen bis August 2001, wenn die SLS 
endgültig in Betrieb geht, fünf zur Verfügung stehen. 

Nach einer kurzen Pause, in der der Jahresbeitrag von Fr. 20.-- eingezogen wird, beginnen 
wir um 15.00 Uhr mit der 

Generalversammlung 

1. Das Protokoll der letzten GV wurde mit der Einladung an alle Mitglieder versandt und 
gibt zu keinen Bemerkungen Anlass. 

2. Der Jahresbericht 1999 wurde ebenfalls mit der Einladung verschickt und genehmigt. 
Eine Gedenkminute wird eingeschaltet für die im Laufe des Jahres 99 verstorbenen 
Mitglieder: 
Am 21.2.99 verstarb Bruno Foletti, am 1.9.99 Paul Kohler, ein Gründermitglied unserer 
Vereinigung und am 5.10.99 Josef Merki. Weiter starb am 7.10.99 Hans Peter und am 
2.10.99 Kalman Molnar sowie am 22.12.98, kurz nach unserer letzten Versammlung, der 
Informatikerlehrling David Huber an einem Herzleiden. 

Marlen Mühlefluh teilt mit, dass nach Mitteilung des Personaldienstes in Zukunft nur 
Todesanzeigen derjenigen verstorbenen Pensionierten bekanntgegeben werden, die fünf 
Jahre oder weniger in Pension gewesen sind. 



3. Kassa- und Revisionsbericht sowie Jahresrechnung 1999 
Unser Kassier, Tino Aerne, verliest den Kassabericht und gibt bekannt, dass das 
Vermögen unserer Vereinigung am 30.11.1999 Fr. 5’095.65 beträgt; das ist eine 
Zunahme gegenüber dem letzten Jahr um Fr. 861.70. 

Die beiden Revisoren, Ernst Mühlthaler und Paul Dinkel, sprechen sich lobend über die 
gewissenhafte und einwandfreie Führung der Kasse aus und empfehlen die 
Jahresrechnung zur Genehmigung, die einstimmig von den Mitgliedern erfolgt. Marlen 
Mühlefluh verdankt den Kassa- und den Revisionsbericht, die mit einem Applaus 
verabschiedet werden. 

4. Tätigkeitsprogramm 2000 
Marlen Mühlefluh stellt das Tätigkeitsprogramm für das Jahr 2000 vor. Der Vorschlag 
von Walter Ledergerber, das Grimselwerk ins Programm 2001 aufzunehmen, ist vom 
Vorstand notiert worden. 

Im Jahr 2000 feiert unsere Vereinigung das zwanzigjährige Jubiläum. Aus diesem 
Anlass erheben wir keinen Unkostenbeitrag am Waldhüttenfest. 

Die Abstimmung, unsere GV im Januar abzuhalten, stösst auf keine Zustimmung; wir 
treffen uns wie bisher im Dezember. 

5. Verschiedenes 
Wir stimmen ab über zwei Aenderungen in den Satzungen. 
Der Vorstand besteht aus 7 Personen. 

Im letzten Jahr haben wir abgestimmt, dass der Vorstand keinen Beitrag bezahlen 
müsse. Der Vorstand schlägt vor, dass Mitglieder in Heimen und Mitglieder, welche dem 
Vorstand nicht angehören, jedoch eine Funktion innerhalb unserer Vereinigung ausüben, 
ebenfalls vom Jahresbeitrag befreit werden. 

Ueber diese beiden Vorschläge wird abgestimmt. Sie werden von den Mitgliedern 
gutgeheissen. 

Auf die Umfrage über die Gründung einer Tennis- und Golfgruppe sind einige wenige 
Anmeldungen bei Marjan Hudina eingegangen. Er hat den Interessierten vorgeschlagen, 
sich an den Anlässen der Sektion Tennis und Golf des Sportclubs PSI zu beteiligen. 

Schluss der Generalversammlung um 15.30 Uhr. 

Um 16.00 Uhr begrüssen uns Franz Jonke und Christine Gross mit ihrer Crew in der 
weihnachtlich dekorierten Oase mit einem feinen Nachtessen, Wein, Dessert und Kaffee, 
alles spendiert von der Direkton des Paul Scherrer Institutes. Ganz herzlich verdanken wir 
diese grosszügige Geste den Pensionierten gegenüber. 

Wir unterhalten uns angeregt und verabschieden uns mit den besten Wünschen und hoffen, 
dass wir den Uebergang ins Jahr 2000 gut überstehen. 

Die Vorsitzende: Die Aktuarin: 
Marlen Mühlefluh Paula Vögele 

November 2000 


